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Mitteilungen 

Nr. 56 

Ernennung des Dompropstes 

Durch den Verzicht des Hochwürdigsten Herrn Weihbi¬ 
schofs Wolfgang Kirchgässner ist die Dignität des Dom¬ 
propstes an der Metropolitankirche zu Freiburg vakant 
geworden. Mit Urkunde vom 9. März 1999 hat der 
Hochwürdigste Herr Erzbischof gemäß Artikel II Abs. 6 
Satz 1 des Badischen Konkordates und nach Anhörung 
des Metropolitankapitels den Hochwürdigsten Herrn 
Weihbischof Professor Dr. Paul Wehrle zum Dompropst 

an der Metropolitankirche ernannt. 

Nr. 57 

36. Weltgebetstag für geistliche Berufe 

Am 25. April 1999 (4. Ostersonntag) begeht die Kirche 
den diesjährigen Weltgebetstag für geistliche Berufe. Er 
steht unter dem Motto: „Gott lässt wachsen - unsere 
Gemeinde bereitet den Boden für Berufungen“. Im Leit¬ 
wort dieses Tages wird einerseits die Souveränität Got¬ 
tes betont, zu rufen wann, wo und wen er will, ande¬ 
rerseits aber auch die Mitverantwortung der Gemeinden 
vor Ort, sich um ein Klima zu bemühen, in dem Beru¬ 
fungen wachsen können. 

Zur Umsetzung des Themas in den Gemeinden geht al¬ 
len hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
Ende März kostenlos ein Werkheft zu mit einem Ankün¬ 
digungsplakat und diversen Hilfen für die Gestaltung 
des Tages, bzw. zur Umsetzung des Themas in der Li¬ 
turgie und in der Katechese. 

Genauere Informationen, aber auch Medien und Mate¬ 
rialien zur Pastoral der geistlichen und kirchlichen Be¬ 
rufe sind erhältlich bei der Diözesanstelle Berufe der 

Kirche, Schoferstr. 1, 79098 Freiburg, Telefon: (07 61) 
3 55 34, Fax: (07 61) 27 20 33. 

Öffnungszeiten: 
Montag- Freitag 9.00-12.00 Uhr und 14.00- 17.00 Uhr. 

Nr. 58 

Kirche als Gemeinschaft 

Neutestamentliche Impulse für unsere pastorale Arbeit 

Umbruchszeiten in der Gesellschaft bedingen notwen¬ 
digerweise auch Veränderungen der Kirche. Im Ringen 
um die zukünftige Gestalt des kirchlichen Lebens in un¬ 
seren Gemeinden spüren wir das tagtäglich. In diesem 
Zusammenhang oft genannte Stichworte heißen „Com- 
munio-Theologie“ und „Kooperative Pastoral“. Auch in 
Schule, Krankenhaus und anderen pastoralen Feldern 
sind diese Umbrüche deutlich zu spüren. 

Man läuft leicht Gefahr, sich in der Geschäftigkeit des 
Mächens und dem Betrieb des Alltags zu verlieren. In 
solchen Zeiten ist es in besonderer Weise notwendig, 
sich Zeit zu nehmen und auf das Wesentliche zu besin¬ 
nen. In der Beschäftigung und Auseinandersetzung mit 
dem Neuen Testament kann dieses je neu als Quelle 
und Inspiration für unser Leben erfahrbar werden. 

Begleitet vom Frankfurter Neutestamentler Prof. Dr. 
Josef Hainz wollen wir uns in diesem Seminar für die 
Veränderungen und Aufgaben in unserer praktischen 
Seelsorgearbeit, aber auch für unser persönliches 
geistliches Leben vom Neuen Testament inspirieren 
lassen. 

Teilnehmerkreis: Priester, Diakone, Pastoralreferentin- 
nen und Pastoralreferenten, Gemein- 
dereferentinnen und Gemeinderefe¬ 
renten und andere pastorale Dienste 

Termin: 3. Mai 1999, 15.00 Uhr, bis 
5. Mai 1999, ca. 18.00 Uhr 
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Ort: NeustadtAYeinstraße, 
Bildungshaus Herz-Jesu-Kloster 

Veranstalter: Regionen Odenwald/Tauber und 
Rhein-Neckar in Zusammenarbeit 
mit dem Institut für Pastorale Bil¬ 
dung, Freiburg 

Referent: Prof. Dr. Josef Mainz, Frankfurt 

Leitung: Regionaldekan Dieter Holderbach 
Regionaldekan Dr. Axel Mehlmann 

Kursgebühren: DM 260,- 

Anmeldungen bis 23. April 1999 an: 
Kath. Regionalbüro, Haagstr. 10, 
74722 Buchen, oder Kath. Regional¬ 
büro, Pfarrstr. 1, 68549 Ilvesheim 

Nr. 59 

Theologischer Kurs in der Region Schwarzwald- 

Baar 

Am 20. November 1999 wird in Villingen ein neuer 
Theologischer Kurs beginnen. 

Bildungswerk der Erzdiözese Frei¬ 
burg, Bildungszentrum Villingen, 
Kanzleigasse 30, 78050 Villingen- 
Schwenningen, Tel.: (0 77 21) 5 10 80 

Anmeldungen: Institut für Pastorale Bildung, 
Theologischer Kurs, 
Turnseestr. 24, 79102 Freiburg 

Nr. 60 

Werkstatt-Tagung für Priester 

Priester der Fokolar-Bewegung laden zu einer Tagung 
mit dem Thema „Priester 2001: Wegbereiter, nicht 
Nachlassverwalter“ ein. Sie findet von Montag, 10. Mai 
1999, 10.00 Uhr, bis Dienstag, 11. Mai 1999, 17.00 
Uhr, im Bistumshaus St. Ludwig in Speyer statt. Einge¬ 
laden sind alle Priester im aktiven Dienst der südwest¬ 
deutschen Diözesen. Nach dem Grundsatzreferat von 
Regens Dr. Peter Klasvogt, Paderborn, und Pfarrer 
Ewald Gnatzy, Hamburg, bilden Werkstätten zu Fra¬ 
gen priesterlicher Existenz den Schwerpunkt der Be¬ 
gegnung. 

Der Theologische Kurs führt in grundlegende religiöse 
und theologische Themen ein, wie z. B. die Bibel, die 
Begründbarkeit des Glaubens heute, die kirchliche 
Lehre, die Verantwortung der Christen, die Geschichte 
der Kirche. Er vermittelt Grundwissen in den Fächern 
Fundamentaltheologie, Altes Testament, Neues Testa¬ 
ment, Dogmatik, Christliche Gesellschaftslehre, Litur¬ 
gik, Kirchengeschichte und Moraltheologie. Er gibt An¬ 
regungen zum eigenständigen Nachdenken über den 
Glauben und vermittelt Kenntnisse, die für Mitarbeit in 
Kirche und Gemeinde hilfreich sind. Der Kurs wird in 
Zusammenarbeit mit der Kath. Regionalstelle Schwarz- 
wald-Baar und dem Bildungszentrum Villingen durch¬ 
geführt. 

Veranstalter: Institut für Pastorale Bildung 
Direktor: Dr. Eugen Maier 

Kursleitung: Dr. Gottlieb Brunner, M. Div. 

Kursort: Münsterzentrum, Kanzleigasse 3, 
78050 Villingen-Schwenningen 

Weitere Informationen: 
Institut für Pastorale Bildung, 
Theologischer Kurs, 
Turnseestraße 24, 79102 Freiburg 
Tel.: (07 61) 21 88 - 581 

Kath. Regionalstelle Schwarzwald- 
Baar, Kanzleigasse 30, 78050 Villin¬ 
gen-Schwenningen, Tel.: (0 77 21) 
84 10-0 

Anmeldung direkt an das Bistumshaus St. Ludwig, 
Johannesstr. 8, 67346 Speyer. Nähere Informationen 
sind bei Pfarrer Gerhard Schrimpf, Hollmuthstr. 4, 
69151 Neckargemünd, Tel.: (0 62 23) 22 07, Fax: 
(0 62 23) 36 28 oder im Internet unter http://home.t-on- 
line.de/home/fokolar-hockenheim/ erhältlich. 

Nr. 61 

Autofreier Sonntag am 20. Juni 1999 

Unter der Schirmherrschaft des Verkehrsministers des 
Landes Baden-Württemberg findet am Sonntag, dem 
20. Juni 1999, der autofreie Sonntag in Baden-Würt¬ 
temberg statt. In der Sammelsendung des Erzbischöfli¬ 
chen Seelsorgeamtes für April 1999 erhalten alle Kir¬ 
chengemeinden das Faltblatt „Vbr/a/irt für die Schöp¬ 

fung“, herausgegeben von der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen. Um die Aufmerksamkeit zu er¬ 
höhen, können dort, wo konkrete Veranstaltungen an 
diesem Tag geplant werden, weitere Exemplare dieses 
Faltblattes beim Umweltbeauftragten der Erzdiözese, 
Tel.: (07 61) 21 88 - 400 (Telefonnummer auf dem 

Faltblatt ist falsch), bestellt werden. 

Gleichzeitig findet an diesem Tag am Bodensee zwi¬ 
schen Ludwigshafen und Meersburg eine gleichgela¬ 
gerte Veranstaltung unter dem Thema „Natürlich 

mobil“ - ein Erlebnissonntag am Bodensee - statt. 
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Nr. 62 Oberschulamt Freiburg für die Schulorte: 

Kirchliche Beauftragte an beruflichen Schulen 
für den Bereich der Erzdiözese Freiburg (es han¬ 

delt sich zugleich und ausschließlich um staat¬ 

liche Fachberater) 

Oberschulamt Karlsruhe für die Schulorte; 

StD Hans Fitzek 
Handelslehranstalt 
Rödernweg 1 
76437 Rastatt 
Tel.: (0 72 22) 2 20 61 

privat: 

Mozartstraße 13c 
76437 Rastatt 
Tel.: (0 72 22)6 09 10 

StD Wolfgang Goebel 
Friedrich-List-Schule 
Kriegsstraße 116-120 
76133 Karlsruhe 
Tel.: (07 21) 1 33 - 33 57 

privat: 

Silvanerstraße 7 
76228 Karlsruhe 
Tel.: (07 21) 47 20 87 

OStR Rainer Wagner 
Ludwig-Erhard-Schule 
Englerstraße 12 
76131 Karlsruhe 
Tel.: (07 21) 1 33 -49 29 

privat: 

Putlitzstraße 7 
76137 Karlsruhe 
Tel.: (07 21) 81 38 49 

Baden-Baden 
Bretten 
Bruchsal 
Bühl 
Ettlingen 
Gaggenau 
Gernsbach 
Pforzheim 
Rastatt 

Heidelberg 
Hockenheim 
Karlsruhe 
Neckargemünd 
Sinsheim 
Wiesloch 

Buchen 
Eberbach 
Mannheim 
Mosbach 
Schwetzingen 
Walldürn 
Weinheim 

StD Dr. Harald Braun 
Kaufmännische Schule 
Wintersbuckstraße 5 
79539 Lörrach 
Tel.: (0 76 21) 4 80 41 

privat: 

Röttelnblick 8 
79540 Lörrach 
Tel.: (0 76 21) 1 02 93 + Fax 

Bad Säckingen 
Breisach 
Freiburg Fam.-Pflege 
Freiburg HS 
Freiburg KS 
Lörrach 
Müllheim 
Rheinfelden 
St. Blasien 
Schopfheim 
Singen 
Waldshut 
Weil 

OStR Jürgen Knubben Allensbach 
Kaufmännische Berufsschule Donaueschingen 
Heerstraße 15 
78628 Rottweil 
Tel.: (07 41) 27 08 - 300 

privat: 

Lorenzgasse 21 
78628 Rottweil 
Tel.: (07 41) 9 42 22 92 

N.N. 
(zur Zeit nicht besetzt) 

Furtwangen 
Geisingen 
Hausach 
Königsfeld 
Konstanz 
Radolfzell 
Stockach 
VS-Villingen 
Wolfach 

Achern 
Emmendigen 
Emmend.-Wasser 
Ettenheim 
Freiburg BK (privat) 
Freiburg GS 
Gengenbacb 
Kebl 
Lahr 
Offenburg 
Sasbach 
Titisee-Neustadt 
Waldkirch 

Oberschulamt Stuttgart für die Schulorte: Oberschulamt Tübingen für die Schulorte: 

StD Dieter Fuchs 
Berufliche Schulen 
Staffenbergstraße 44 
70184 Stuttgart 
Tel.:(07 11) 16 45-4 12 

Tauberbischofsheim 
Wertheim 

StD Hanspeter Heuschmid Hechingen 
Haus- u. Landwirtschaft). Schule Sigmaringen 
St.-Martinus-Straße 77 Überlingen 
88212 Ravensburg 
Tel.: (07 51) 36 82 00 

privat: 

Bärenseestraße 12 
70569 Stuttgart 
Tel.: (07 11) 68 22 28 

privat: 

Hugo-Hermann-Straße 81 
88213 Ravensburg 
Tel.: (07 51) 9 25 68 
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Nr. 63 

Kurs für Dekanats- und Regionalsekretärinnen 

Sekten und Weltanschauungen 

In unserer heutigen pluralistischen Gesellschaft wird 
die Kirche immer mehr zu einem Angebot unter vielen. 
Sekten und Weltanschauungen haben Hochkonjunktur. 
Indem wir uns mit verschiedenen Weltanschauungen 
beschäftigen, wollen wir über die Hintergründe dieses 
Phänomens nachdenken. 

werden. Neben einer seelsorglich-pastoralen Grundori¬ 
entierung vermittelt der Kurs Hilfen im büro-techni¬ 
schen Bereich. 

Teilnehmerkreis: Pfarrsekretärinnen und 
Pfarrsekretäre 

Termin: 21. Juni 1999, 14.30 Uhr, bis 
25. Juni 1999, 13.00 Uhr 

Ort: St. Peter, Priesterseminar 

Veranstalter: Institut für Pastorale Bildung 

Teilnehmerkreis: Dekanats- und Regionalsekretärinnen 

Termin: 14. Juni 1999,14.30 Uhr, bis 
16. Juni 1999,13.00 Uhr 

Ort: 

Veranstalter: 

Leitung: 

Freiburg, Margarete Ruckmich Haus 

Institut für Pastorale Bildung 

Karin Schorpp, Referentin 

Referentin/ Karin Schorpp, Dipl.-Rel. Päd. (FH), 
Referent: Freiburg 

Albert Lampe, Pastoralreferent, 
Freiburg 

Kursgebühren: DM 100,- 

Anmeldungen bis 14. Mai 1999 an: 
Institut für Pastorale Bildung, 
Pfarrsekretärinnen/Pfarrsekretäre, 
Turnseestr. 24, 79102 Freiburg, 
Tel.: (07 61) 21 88 - 588/589 

Leitung: Karin Schorpp, Referentin 

Referentinnen/ Gertrud Schifferdecker, Dipl.-Psych., 
Referenten: Freiburg 

Karin Schorpp, Dipl.-Rel. Päd. (FH), 
Freiburg 
Gabriele Seidendorf, Kaufm. Techn. 
Lehrerin, Ettlingen 
Dietmar Schüler, EDV-Beauftragter, 
Freiburg 

Kursgebühren: DM 200,- 

Anmeldungen umgehend an: 
Institut für Pastorale Bildung, 
Pfarrsekretärinnen/Pfarrsekretäre, 
Turnseestr. 24, 79102 Freiburg, 
Tel.: (07 61) 21 88 - 588/589 

Nr. 65 

Nr. 64 

Grundkurs für Pfarrsekretärinnen 
und Pfarrsekretäre 

Dieser Grundkurs lädt Pfarrsekretärinnen und Pfarrse¬ 
kretäre ein, sich der besonderen pastoralen Situation 
und Bedeutung ihres Dienstes im Pfarrbüro bewusst zu 

Kirchenbänke abzugeben 

Das St. Anna-Stift Freiburg hat 8 Kirchenbänke (mit 
Knievorrichtung), 3,5 m lang, massiv Holz hell, abzu¬ 
geben. 

Interessenten wenden sich bitte direkt an das St. Anna- 
Stift Freiburg, Holzmarkt 12, 79098 Freiburg, Tel.: 
(07 61) 3 31 94, Fax: (07 61) 2 26 81. 

Erzbischöfliches Ordinariat 
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